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Seit Sedan
Halle 2 September

Wir ſprechen wenn wir auf den großen Tag von Sedan zu
reden kommen faſt immer ſo als ſeien ſeitdem erſt ein rundes
Dutzend Jährchen verfloſſen in denen nicht viel Neues paſſirt iſt
während doch nunmehr bereits zweiundzwanzig Jahre faſt ein
Vierteljahrhundert dahingezogen ſind eine Zeit lang genug ein
Volk in die Höhe zu heben eine Zeit lang genug um ein Volk
wieder in die Tiefe ſinken zu laſſen Erinnern wir uns daran
daß der beiden Napoleons Glanzzeit die Dentſchland ſo unendlich
viel Blut gekoſtet hat bei Weitem nicht dieſe Zeitſpanne erreichte
erinnern wir uns daran daß ſie ſchnell emporſtiegen aber ebenſo
ſchnell wieder ſanken und zermalmend von einem Geſchick zer
ſchmettert wurden welches Niemand anders heraufbeſchworen als
ſie ſelbſt Zweiundzwanzig Jahre dentſcher Geſchichte ſind ſeit
dem Sedantage vorübergegangen welcher uns zur erſten Macht in
Enropa machte und dieſe erſte Macht ſind wir bis heute geblieben
Das deutſche Kaiſerreich iſt niemals mit den Anſprüchen des
zweiten franzöſiſchen Kaiſerthums hervorgetreten die tonangebende
Macht in Europa ſein zu wollen in einer ſolchen Forderung
hätte von vornherein der Keim zu einem neuen europäiſchen Kriege
gelegen Deutſchland iſt ſtets zurückhaltend ſtets vorſichtig gegen
über allen anderen Staaten auch den kleinſten aufgetreten und
eben gerade dieſer ſeiner allezeit würdigen oder friedfertigen Haltung
haben wir es zu danken daß unſer Vaterland der tonangebende
Staat in Europa iſt Mag man das gern zugeſtehen oder
ungern an der Thatſache können alle Empfindungen des Neides
oder des Haſſes nichts ändern und auch in v wird an
dieſem Faktum nicht gerüttelt werden können eutſchland wird
nuerſchütterlich ſeinen Platz behaupten wenn es die Kraft bewahrt
welche das Anſehen nach Außen verſchafft hat nämlich die Einig
keit im Jnnern Wir haben den Dreibund in Enropa der
den Frieden erhalten will und deſſen Hauptkraft das deutſche
Reich iſt Wir haben den ſogenannten ruſſiſch franzöſiſchen
Zweibund welcher gern den Frieden ſtören und ſeine ehr
geizigen Abſichten durchſetzen möchte wenn ihm der Reſpekt vor
Deutſchland nicht die Hände bände Das Alles iſt unbeſtreitbar
unbeſtreitbar iſt wohl auch daß vor zehn und füufzehn oder
zwanzig Jahren nur wenige Leute gedacht haben mögen
daß der Friede zweiundzwanzig Jahre nach der Schlacht bei
Sedan noch nicht minder geſtört ſein würde Gewiß trägt
daran Deutſchlands Friedensliebe einen Haupttriumph davon
aber noch mehr verdanken wir dem Reſpekt vor deutſcher
Kraft Der Dichter ſingt Es kann der Frömmſte nicht in
Frieden leben wenn es dem böſen Nachbar nicht gefällt Nun
wir haben einen Nachbar deſſen Zuneigung zu rühmen wir keine
Urſache haben und den nicht das Gefallen am Frieden von dem
Friedensbruche abhält ſondern die Furcht vor dem deutſchen
Schwert Viel hat ſeit dem Tage von Sedan das in Waffen
ſtarrende Europa an Opfern geheiſcht aber in der anderen Waag
ſchale liegen auch zweiundzwanzig Jahre Frieden Viel iſt ge
ſchaffen viel Neues hat der Menſchengeiſt erſonnen und machtvoll
hat ſich die Arbeit entfaltet unter dem Schutze des Friedens

Das Hans der Thränen
Roman von Ernſt von Waldow

27 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Dieſe Schattengeſtalt welche er zu ſehen gewähnt konnte

ebenſo gut ein Trugbild ſeiner gereizten Nerven geweſen ſein
Hätte der Vertheidiger Roderich s als er ſich einen Plan

des Hauſes auf der Mölkerbaſtei anfertigen ließ einen
Sachverſtäudigen dazu gewählt der mehr techniſches Ver
ſtändniß oder auch nur ein beſſeres Augenmaß beſeſſen ſo
würde dieſer vielleicht das Mißverhältniß entdeckt haben
welches zwiſchen dem Längenmaße der Zimmer die Jſbella

de bewohnt hatte und dem des Korridors herrſchte
etzterer war faſt um einen Meter kürzer ein Umſtand der

nie Jemandem aufgefallen war das Stadthaus war eben
auch ſeit dem Tode des alten Friedheim und der erfolgten
Theilung ſtets nur für kurze Zeit bewohnt wordenSo feſt Adolf Sternwald davon überzeugt war daß der

Mörder der Baronin ſich entweder in das Haus geſchlichen
als Roderich dasſelbe betreten hatte oder daß jener ſich be
reits in einem Verſtecke dort befunden ſo mußte er ſich
ſagen daß es ſchwierig wenn nicht völlig unmöglich ſei
vor Gericht dieſe Anſicht zu begründen und die Meinung
der Geſchwornen dafür zu gewinnen

Wenn mindeſtens das Teſtament zu finden geweſen wäre
dann hätte doch die Ausſage Roderich s daß ſeine Tante
durchaus nicht die Abſicht gehabt ihn zu enterben beſtätigt
werden können Er hatte es uoch geſehen und bemerkt wie
die Baronin dasſelbe in die Taſche ihres Sammtſchlafrockes

eſteckt hatte als man aber ſpäter mit der größten Genauig
eit die Kleider der Ermordeten durchſuchte fehlte das

wichtige Dokument

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen
gratis nachgeliefert

Wenn wir heute die zurückgelegten zweiundzwanzig Jahre über
blicken ſo erſchauen wir mehr als einmal Epiſoden in welchen der
nene Krieg der ſicher ein europäiſcher Völkerkrieg geworden wäre
recht nahe war Nach mannigfachem Schwanken haben ſich dann
diejenigen Staaten zuſammengefunden die entſchloſſen und gewillt
waren unter allen und jeden Umſtänden den Frieden zu ſchützen
Es iſt ihnen gelungen Ueberblicken wir nun auch die Perioden
wirthſchaftlichen Auf und Niederganges die in dieſen zweiund
zwanzig Jahren enthalten Nach dem Kriege von 1870/71 iſt es
bei uns etwas gar zu ſehr in Saus und Braus hergegangen und
die ſchlimmen Folgen blieben nicht aus Es ging abwärts immer
weiter abwärts bis endlich mit den achtziger Jahren die Beſſerung
kam die ſich im Allgemeinen wenn auch unter leichten Schwankungen
bis ins letzte Drittel des vorigen Jahrzeynts erſtreckte Soziale
und wirthſchaftliche Schwierigkeiten Erlahmung der Kaufkraft
ſchwere Ernteausfälle brachten wiederum einen Rückſchlag herbei
und zwar den ſchwerſten ſeit dem großen Nationalkriege denn jene
Stockung in den ſiebziger Jahren die dem Spekulantenthum ſo
ſchwere Wunden beigebracht hatte doch die eigentlichen
breiten Volkskreiſe weniger getroffen Und nun machen
ſich wiederum die erſten leiſen Anzeichen für beſſere
Tage bemerkbar freilich treten ſie noch ſo vorſichtig anf
wie die erſte zarte Blume die nach hartem Winter ſich ins Freie
wagt aber wie jene den Frühling unzweifelhaft in beſtimmteſter
Zeit kündet ſo hoffen wir auch jetzt in abſehbarer Zeit wieder
einen wirthſchaftlichen Anfſchwung zu erleben Mag es noch etwas
länger dauern als die Friſt währt innerhalb welcher im Jahres
veginn der Lenz auf das erſte Schneeglöckchen folgt Hoffnung
läßt nicht zu Schanden werden Und wir haben hier doch eine
gewiſſe berechtigte Unterlage für unſere e Dem großen
politiſchen Bunde welcher die politiſche Freundſchaft hegen und
pflegen will iſt nun auch eine wirthſchaftliche Einigung auf dem
Fuße gefolgt die vielleicht nicht alle Wünſche erfüllen
wird welche ſich daran knüpfen die aber doch ſicher
neuen wirthſchaftlichen Streit unter den Nationen erſticken

wird und gerade dieſer Streit hat anerkanntermaßen dem Aus
taunſch der Produkte von Handel und Jndnſtrie erheblich geſchadet
Zwei und zwanzig Jahre nach der Schlacht bei Sedan ſind wir
alſo auch zu einem gewiſſen wirthſchaftlichen Frieden in Europa
gekommen

Es iſt leichter ein großes Reich zuſammenzuſchweißen als ein
großes Reich zu erhalten Die Geſchichte bietet uns zahlloſe Bei
ſpiele hierſür und ans dieſen kann man lernen Das dentſche
Reich hat nun vor Allem eine Grundbedinguug für ſeine Erxiſtenz
welche ſo vielen Staatengründungen gefehlt hat die ſcheinbar ge
waltig daſtanden und nur zu bald wieder in nichts zerfielen Ein
genialer Wille kann ſchon ein Rieſenreich zuſammenfügen aber er
halten kann es nur werden durch Erkenntniß und Nationalbewußt
ſein der Bürger Das iſt s in der Einigkeit der deutſchen Fürſten
und deutſchen Stämme in der Erkeunntniß daß wir einig Alles
getrennt nichts bedeuten bernht unſere Kraft des Reiches Zukunft
und die Hoffnung auf ſeinen Beſtand Und trotz aller politiſchen
Meinungsverſchiedenheiten trotz aller Parteikämpfe iſt an dieſer
Erkenntniß nicht gerüttelt in die Nacht der Parteifehden hinein
ſcheint der Sedantag als heller Stern und der ſoll uns theuer
und werth bleiben Eine Ruhmesthat deutſcher Kraft war der
Tag ein Ruhm für uns mag ſein treues Gedenken bleiben

Der Mörder allein konnte demnach den Raub begangen
haben doch zu welchem Zwecke

Hatte er gedacht das Heft vergilbten Papieres enthalte
Obligationen oder Banknoten Hatte er nicht Zeit gehabt
den Schreibtiſch zu erbrechen Warum aber hatte der
Mörder alsdann die werthvolle goldene Uhr ſammt Kette
die Brillantohrringe welche ſich auf dem Tiſche dicht bei der
Cauſeuſe befanden nicht mitgenommen

Das wäre ein einziger Griff geweſen und es waren
Gegenſtände welche dem Verbrecher ins Auge fallen mußten

Es iſt zum wahnſinnig werden rief Doktor Stern
wald der heute daheim in ſeinem einſamen Stübchen bis
nach Mitternacht über all dieſen Räthſeln und Widerſprüchen
gegrübelt ich fürchte daß ich an dieſer fixen Jdee noch zu
Grunde gehe die mich verfolgt wachend und ſchlafend
Oder iſt es die Eiferſucht welche mir dieſelbe eingegeben

Nur Einer hatte den höchſten Vortheil dabei die Baronin
Friedheim und mit dieſer das Teſtament aus der Welt zu
ſchaffen und dieſer Eine iſt Lucian von Friedheim Aber
der elegante Kavalier der reiche Börſenſpeknlant ein Mörder

unmöglich Und wie hätte er das Verbrechen begehen
können

Völlig erſchöpft von der gehabten Anſtrengung ſuchteSternwalb endlich ſein Lager auf aber ſelbſt bis in ſeine

Träume verfolgte ihn die fixe Jdee wie er ſich ſelbſt aus
gedrückt und er ſah Lucian s ſchönes bleiches Geſicht die
großen dunklen Augen ſtarr auf ſich geheftet und die Zug
luft welche aus einer halb geöffneten Thüre drang ſpielte
mit den goldblonden Locken ſeines Nebenbuhlers

Die Thür aber in welcher jetzt der Börſenſpekulant
ſtand ſie war ja zugemauert geweſen und nun hatte der

r ſie geöffnet um zu ſeinem Opfer gelangen zu
nnen

O dieſe Thür wenn er Sternwald ſie nur zu finden
wüßte Und da zerrann die Geſtalt Lucian s in einem

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Tentſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
m2

Politiſche Ileberſicht
Dentſches Reich

Berlin 1 September Hofnachrichten Heute Morgen
machte der Kaiſer einen längeren Spazierritt Nach der Rückkehr
von demſelben zum Marmorpalais arbeitete der Monarch mit dem
Kriegsminiſter von Kaltenborn und mit dem Chef des Militär
kabinets Am Spätabend reiſte der Kaiſer über Stettin und
Stargard nach Phyritz woſelbſt die Ankunft morgen um 4 Uhr
früh erfolgen dürfte Von Phyritz aus begiebt ſich der Kaiſer
direkt in das Manöverterrain des Gardekorps Ueber die Rückkehr
nach Potsdam verlautet Näheres noch nicht

Die Nordd Allg Ztg erklärt offiziös die Kom
binationen über vermeintliche Differenzen in den leitenden
Kreiſen für unbegründet es ſei in den oberen Regionen
abſolut nichts Kritiſches vorgegangen und hinſichtlich der Ein
berufung des Reichstages und des Landtages ſowie der denſelben
zu machenden Vorlagen hätten keinerlei Gegenſätze beſtanden

Ueber eine neue Militärvorlage ſchreibt das
leitende Blatt der Centrumspartei welche für dieſe Frage
den Ausſchlag giebt Enthält die Vorlage eine anſehnliche
Mehrbelaſtung ſo wird der Reichstag ſie nicht annehmen wenn
nicht auch zugleich bedeutende Erleichterungen und Kompenſationen
geboten werden Die Reichsregierung könnte ſchon etwas durch
ſetzen wenn ſie ſich nur mit der zweijährigen Dienſtzeit einver
ſtanden erklären wollte die doch immer für viele Tauſende von
Mannſchaften und Familien eine ganz erhebliche Entlaſtung be
deutet Je weniger ſie aber von der Dienſtzeit ablaſſen will deſto
weniger iſt ohne Zweifel der Reichstag zur Bewilligung von Mehr
forderungen geneigt Das ſcheint uns der Kernpunkt der Frage
zu ſein Wenn die Regierung nicht concediren will ſo dürfte der
Reichstag anf das Kaiſerwort verweiſen daß daun eine kleinere

Armee mit längerer Dienſtzeit beſſer wäre Das Centrum wird
wie immer bereit ſein alles Nöthige zu thun um die Wehrkraft
des dentſchen Reiches auf die nnerläßliche Höhe zu bringen aber
andererſeits darf auch die Rüſtung nicht ſo ſchwer werden daß ſie
den Steuerzahler erdrückt

Die Kreuz Zeitung ſchreibt zur Militärvorlage Wir
hören heute daß der Reichskanzler wie die Militärverwaltung
ſchon dieſer Reichstagsſeſſion die große Militärvorlage
unterbreiten wollen bisher ſei aber noch keine Entſcheidung erfolgt
Die Frage ſcheint uns jedenfalls ſehr ihre zwei Seiten zu
haben und bedarf ſorgfältiger Abwägung Einen durſchlagenden
Grund die militäriſchen und finanzpolitiſchen Vorlagen im Reiche
ſo überaus zu beſchleunigen können wir wenigſtens bis jetzt nicht
erkennen

Jn der ruſſiſchen Preſſe pflegt die Anſchauung ver
treten zu werden daß die Roggen verbrauchenden Länder und
als erſtes derſelben Deutſchland in dem Bezuge von Roggen
auf Rußland angewieſen ſeien Die N A Ztg weiſt nun in
einer Statiſtik über die Einfnhren im erſten Halbjahr 1892 und
über die ſinkenden Kornpreiſe nach daß Dentſchland anläßlich des
ruſſiſchen Ausfuhrverbots diejenigen Bezugsqnellen für Roggen
wieder aufgeſucht hat aus welchen es bereits in der erſten Hälfte
des vorigen Jahrzehuts reichliche Mengen bezogen hatte und deren
Ergiebigkeit in Amerika und namentlich im Balkangebiet und in
Kleinaſien mit der Vollendung der dort im Bau begriffenen neuen

S

Nebel und die Thür ſchloß ſich wie durch Zauber er ſelbſt
ſtand in dem dunklen Korridor mit der braunen Holztäfelung
und ſprach zu dem Oberſtaatsanwalt der ihm entgegentrat
Habe ich es nicht immer geſagt Roderich Landskron iſt

unſchuldig und Sie wollen Jhre Tochter Ferdinande einem
Mörder zur Gattin geben

Damit erwachte er und ihm war als höre er noch den
Klang ſeiner eigenen Stimme

Morgen gehe ich nochmals in das Haus auf der Mölker
baſtei und halte darin eine genaue Nachforſchung vielleicht
giebt mir der Himmel die Gnade daß ich eine Entdeckung
mache die uns Alle aus Schmach und Unglück errettet

Damit beruhigte er ſich
Aber die Nachforſchungen Sternwald s waren von dem

ſelben Mißerfolge gekrönt wie die übrigen Er hatte näm
lich gehofft daß er irgend eine Verbindung zwiſchen den
beiden Häuſern die einſt nur ein einziges geweſen werde
entdecken können und er hatte dabei beſonders den Ober
ſtock im Auge

Diesmal brachte er auch einen Sachverſtändigen mit ſich
und dieſer unterſuchte mit großer Aufmerkſamkeit ſelbſt die
Bodenräume des Hauſes doch ohne Erfolg Es war durch
aus unmöglich ohne die Mauern zu zerſtören aus dem
Vorderhauſe in den anderen Theil zu gelangen der auf
der Mölkerbaſtei gelegen war

Um eine Hoffnung ärmer begab ſich Adolf Sternwald
mit ſeinem jungen Freunde einem Beſucher der Bauſchule
hinab ohne im erſten Stockwerke eine nochmalige Nach
ſuchung zu halten

Das Vertheidigungsſyſtem welches er errichten wollte
ruhte wahrlich auf ſehr ſchwachen Füßen Die Hanptſache
war Zeit zu gewinnen und er nahm ſich vor in einer
Eingabe bei Gericht um die Vergünſtigung anzuhalten den
Prozeß Landskron noch mindeſtens vier Wochen hinaus
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Verkehrswege noch einer bedentenden Steigerung fähig iſt Die
Welt erlebt das Schanſpiel daß im Augenblick der Aufhebung des
ruſſiſchen Ausfuhrverbots die ausländiſche Nachfrage nach ruſſiſchem
Roggen nicht nur erloſchen iſt ſondern daß ſogar derjenige Markt
deſſen Abhängigkeit von Rußland behanptet war dorther gekommene
Waare wieder zurückſtößt
Rheinhäfen aus Stettin und aus Königsberg daß größere Mengen
ruſſiſcher Konſiguationswaare weil ſie in Deutſchland nicht abzu
ſetzen ſind trotz Fracht und Speſenverluſt nach Rußland zurückbeordert werden So bedauernswerth der Anlaß der zuſiſchen

Ausfnuhrverbote und ſo beſtritten auch ihr Nutzen für Rußland ge
weſen iſt ſo hat ihr Beſtehen doch zur Klärung der Anſichten über
die überſchätzte Bedeutung Rußlands für die Verſorgung des dent
ſchen Roggenmarktes beigetragen

Der Deutſche Handelstag beabſichtigt ähnlich wie
dies aus Anlaß des deutſch öſterreichiſchen Handelsvertrages ge
ſchah in Hinſicht auf die bevorſtehenden handelspolitiſchen Unter
handlungen zwiſchen Dentſchland und Rußland eine
Erhebung zu welcher die Handelskammern und kaufmänniſchen
Körperſchaften aufgefordert werden ſollen

Die veränderte innere Einrichtung der Eiſen
bahnverwaltung die der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
in der letzten Tagung des Abgeorduetenhauſes angekündigt hatte
iſt in der Vorbereitung begriffen Jm Miniſterium iſt der Ab
änderungsplan ausgearbeitet und zu ſeiner Prüfung eine beſondereKeonm iſſen bernfen worden die aus Mitgliedern nicht nur der

Eiſenbahnverwaltung ſondern auch anderer naheſtehender Ver
waltungszweige beſteht Der Plan betrifft eine anderweite Regel
ung der jetzigen Betriebsämter und Direktionsbezirke ſowie ihrer
Befugniſſe Allem Anſchein nach iſt es auf eine Decentraliſation
abgeſehen Einſtweilen ſind Gutachten der einzelnen Verwaltungen
über die Vorſchläge und Erhebungen über die Tragweite ihrer
vorausſichtlichen Wirkungen angeordnet worden

Die oberſchleſiſchen Polenführer tragen ſich
anſcheinend mit Plänen welche das Licht der Oeffentlichkeit nicht
recht vertragen Wie nämlich dem Oberſchl Anz von zuver
läſſiger Seite mitgetheilt wird ſoll eine für den 20 September
angeſagte öffentliche Kundgebung der Polen in Ratibor lediglich
dazu dienen die Aufmerkſamkeit von einer am 28 September ge
heim abzuhaltenden wichtigen Verſammlung abzulenken Worum
es ſich bei dieſen lichtſchenen Machenſchaften handelt iſt vorläufig
noch unklar aller Wahrſcheinlichkeit nach dürfte die Frage des
polniſchen Unterrichts und im Zuſammenhange damit das Unter
bleiben der oberſchleſiſchen Jnformations Reiſe des Kultus
miniſters dabei eine Rolle ſpielen

Von einem neuen franzöſiſch deutſchen
Zwiſchenfall wird aus Caifa am Karmel berichtet Das
dortige katholiſche Hoſpiz hißte bei Ankunft der deutſchen Pilger
ſowie des Dampfers Loreley die deutſche und die päpſtliche
Flagge auf der franzöſiſche Vizekonſul verlangte deren Eutfernung
Auf eine Beſchwerde des deutſchen Konſuls hat der franzöſiſche
Konſul dieſe Forderung zurückgezogen

Der Lehrermangel hat in einzelnen Bezirken der
preußiſchen Monarchie eine ungewöhnliche Höhe erreicht Die Be
ſetzung der erledigten Stellen und aller Klaſſen mit mehr als 70
bezw 80 Schülern würde nach zuverläſſigen Berechnungen die
Anſtellung von über 20000 Lehrern nöthig machen So lauge
nicht eine durchgreifende Aufbeſſerung der Gehaltsbezüge unſerer
Jngendbildner erfolgt iſt an eine Milderung dieſes beklagens
werthen Lehrermangels nicht zu denken

Jn der Katholikenverſammlung in Mainz
ſprach Graf Balleſtrem über die allgemeine Lage Er reklamirte
die Unabhängigkeit des Papſtes erklärte ſich für den Dreibund
bedauerte die Zurücknahme des Schulgeſetzes als einen Echec des
Königthums hoffte aber daß die Schulgeſetzepiſode vielleicht doch
vorübergehen werde da ja ein gläubiger Mann Kultusminiſter ſei
Die Sozialdemokratie habe den Nutzen von der Zurücknahme des
Schulgeſetzes auch Fürſt Bismarck habe als Commis voyageur
aller Unzufriedenheit im Reiche für die Sozialdemokratie gearbeitet
Es ſei eine große Gefahr wenn ein ſo bedeutender und rückſichts
loſer Mann wie Bismarck in offener Jahrmarktsbude anti
monarchiſche Agitation treibe Das Centrum ſei dieſer Agitation
in zahlreichen Verſammlungen energiſch entgegengetreten ſei heute
einiger als je Die Redensarten von einem konſervativen und
einem demokratiſchen Flügel des Centrums ſeien liberales Gewäſch
Die Kouſervativen hatten nach Zurückziehung des Schulgeſetzes
ihren Rückzug etwas ſchnell angetreten das Centrum aber habe
ſich nicht aus dem Häuschen bringen laſſen Unter Deckung des
Centrums ſeien die Konſervativen jetzt beſchäftigt ſich zu reorganiſiren
Die gegen Bismarck gerichteten ſehr ſcharfen Worte Balleſtrem s
wurden von der Verſammlung mit ſtürmiſchem Jubel aufgenommen

Schivelbein 1 September Der Reichstags und Land
tags Abgeordnete Graf Kleiſt Schmenzin der bekanntlich vor
längerer Zeit aus der konſervativen Fraktion des Abgeordneten
hanſes austrat hat nunmehr auch ſein Mandat zum Abgeordneten
hauſe niedergelegt

ſchieben zu wollen damit ihm Muße gegönnt wäre weitere
Nachforſchungen zur Entlaſtung ſeines Klienten anzuſtellen

Es war alle Ausſicht vorhanden daß dieſem Anſuchen
Folge gegeben ward weil eine Menge anderer Verhandlungen
vorlag im Uebrigen mußte man ſich in Geduld faſſen und
das Beſte hoffen bis die Entſcheidung erfolgte

Das war freilich leicht geſagt für die liebenden Gatten
jedoch die getrennt von einander ſo bitter zu leiden hatten
war es wahrlich eine ſchwere Aufgabe

Angelika die liebliche junge Frau waltete mit der ihr
eigenen ernſten Würde im häuslichen Kreiſe Mit richtigem
Takt hatten die Damen Landskron ſich von der Schaar
entfernterer Bekannten zurückgezogen die mehr oder weniger
nur aus müßiger Neugierde ſich an ſie anſchloſſen um ihnen
ihre Theilnahme aufzudrängen

Die Wittwe des Feldmarſchall Lieutenants mit ihren
beiden majorennen Töchtern hatte bei ihren häufigen Be
ſuchen im kleinen Palais ſo ſelten das Glück gehabt die
Damen des Hauſes daheim zu treffen daß ſowohl Mimi
wie Nini erklärten ſich von ihrer Freundin Angelika gänzlich
zurückziehen zu wollen die ſich durch ihre Heirath im Jn
quiſitenſpital ohnehin kompromittirt habe

Angelika ertrug mit großer Ruhe die ihr angedrohte
Strafe wußte ſie doch daß dieſe Splitterrichterinnen den
armen Roderich längſt in Acht und Bann gethan das heißt
für ſchuldig erklärt hatten den Mord begangen zu haben

Wären nicht von Seite des öffentlichen Anklägers Auf
fordernngen an einzelne der Gäſte ſchon ergangen die ſich
bei der Polterabendfeier im Landskron ſchen Palais befunden
es wäre möglich geweſen daß die Schweſtern Lichtenfels
gern eine ſolche Zeugenſchaft übernommen hätten um ſich
recht intereſſant zu machen und mit dramatiſcher Lebhaftig
keit den Moment zu ſchildern wo der Angeklagte mit der
Miene eines Kains den Feſtſaal betreten ſcheuen Blickes

Jn der That erfahren wir aus den
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Oeſterreich lngarn
Budapeſt 1 September Der Peſter Lloyd bringt

eine offiziöſe Auslaſſung gegen den dreibundfeindlichen Papſtder Gildſtole beglückwünſchte und die Einführung der ſlaviſchen

Liturgie in der katholiſchen Kirche Polens geſtatte Der heiligeStuhl geleitet von Haß gegen den Dreibund werde aber nur ſich

ſelber ſchaden

Die Bundapeſti Hirlap theilt mit daß der Botſchafter
Fürſt Renß wegen der Bismarckaffaire ſeine Entlaſſung erbeten
habe und gleichzeitig mit Szechenyi gehen werde Die Fürſtin
Reuß habe ſeiner Zeit erklärt daß der Kaiſer Wilhelm ſelbſt
ſtändige Menſchen nicht ertrage Jhr Mann ſei aber ebenſo
Diener des Vaterlandes wie der Kaiſer ſelbſt Vorſchriften über
ihr privates Verhalten laſſe ſie ſich nicht machen und habe darum
Bismarck trotz Gegenbefehl empfangen

Schwetiz
Vern 1 September Die an der interparlamentari

ſchen Konferenz theilnehmenden franzöſiſchen Senatoren und
Deputirten begaben ſich zum Grabe der hier beerdigten Soldaten
von Bourbaki s Armee Senator Trarieux hielt eine Rede
worin er ſagte obſchon die Franzoſen zu einer Friedensarbeit nach
Bern gekommen ſeien erklären ſie ſich ſolidariſch mit den gefallenen
Soldaten und werden einſtehen für die Jntegrität und Ehre Frank
reichs ſobald es nöthig werde

Jtalien
Rom 1 September Laut Meldung aus Foligno wohnte

der König heute mit dem Grafen von Turin und den Generalen
Pelloux und Coſenz ſowie den Militärattachees der fremden Mächte
den Manövern bei er de mehrere Biwaks bei der Rück
kehr nach Foliguo wurde der Monarch von der Bevölkerung herz
lichſt begrüßt

Gennug 1 September Das öſterreichiſchungariſche
Geſchwader beſtehend aus den Schiffen Kronprinz Erzherzog
Rudolf Kronprinzeſſin Stefanie und Kaiſer Franz Joſef iſt
zur Theilnahme an den Colnmbusfeſtlichkeiten heute in den hieſigen
Hafen eingelaufen

Frankreich
Paris 1 September Jn dem heute in Fontaineblean

abgehaltenen Miniſterrathe wurde beſchloſſen daß die Miniſter
Ribot Freyecinet und Roche den Präſidenten am 3 d M
auf der Reiſe nach Chambéry zur Theilnahme an der Centenar
feier der Vereinigung Savoyens mit Frankreich begleiten

Dr Depierre will entdeckt haben daß die Abnahme der
Bevölkerung Frankreichs eine Folge des übertriebenen
Tabaksgennſſes der Männer ſei Seine Experimente mit Thieren
bewieſen dies

Groſßbritannien
London 1 September Gladſtone wurde als er allein

im Park von Hawarden ſpazierte von einer bösartigen Kuh
niedergerannt und getreten Es gelang ihm jedoch aufzu
ſpringen und zu entrinnen Außer einigen unbedentenden Ver
letzungen die er davontrug hatte der Unfall keine weiteren Folgen

Der Miniſter des Answärtigen Lord Roſebery hatte
geſtern eine lange Konferenz mit dem deutſchen Botſchafter
Graf Hatzfeld

Der Times wird ans Simla gemeldet daß die indiſche
Regierung angeſichts der fortdauernden Unruhen unter den
Waſiris am Gomal Paſſe Oſt Afghaniſtan den Befehl gegeben
hat 2200 Soldaten zum Abmarſch dorthin bereit zu halten DieUnruhen ſollen durch Agenten des Emirs von vfghaniſtan ver

anlaßt worden ſein deren Abberufung die indiſche Regierung be
kanntlich bereits gefordert hat Falls der Emir dieſem Wunſche
willfahrt dürfte ein militäriſches Vorgehen unnöthig ſein

Nuſzland
Petersburg 1 September Die Meldung von der

Organiſation eines eigenen Miniſteriums für Acker
bau und Handel wird hier als verfrüht bezeichnet doch ſei eine
Ablöſung des Departements für Zölle Gewerbe und Eiſenbahnen
vom Finanzminiſterium und Ueberweiſung desſelben an das Kom
munikationsminiſterium geplant welches letztere auch ſchon früher
das der Verwaltung der Staatsdomainen untergeordnete Departe
ment für Bergbanu zugewieſen erhalten hat

Orient
Sofiag 1 September Der Swoboda veröffentlicht einen

Brief des bekannten Jacobſon der nachweiſen will daß ruſſiſche
Päſſe an bulgariſche Ränber die den Prinzen Ferdinand
ermorden ſollten ausgeſtellt wurden

das Haar verwirrt mit gelöſter Kravatte eben von dem
Schauplatze des Mordes kommend

Welch prächtige Gelegenheit die Blicke Aller auf ſich zu
n ihren Gefühlen in rührender Weiſe Ausdruck zu

geben
Aber mindeſtens wollten ſie die Schwurgerichtsverhandlungbeſuchen und hatten bereits beſchloſſen ich um Karten für

die Galerie zu bewerben Selbſtverſtändlich mußte dazu eine
paſſeude Toilette gemacht werden elegant aber einfach denn
es ſollte der Trauer darüber Ausdruck gegeben werden daß
ein Mann aus der guten Geſellſchaft ein Graf Landskron
ſich ſo weit hatte vergeſſen können einen Mord zu begehen
Mimi war der Meinung daß man Schwarz wählen ſolle
und Nini ſtimmte ihr bei jedoch mit dem Zuſatze daß man
möglichſt viel Schmelz und Perlen verwenden wolle um ja
recht hübſch und intereſſant auszuſehen

Der arme Roderich indeſſen um den ſich die Gedanken
ſo Vieler bewegten verbrachte in ſeiner Zelle gar traurige
Stunden

Nur einen Moment hatte er geſchwankt das Geheimniß
reiszugeben welches ihm Tante Jſabella kurz vor ihrem
ode mitgetheilt und zwar zur Zeit wo Adolf Sternwald

mit inſtändigen Bitten in ihn gedrungen war ihm den
Gegenſtand ſeiner letzten Unterredung mit der Baronin
Friedheim zu beichten

Der Vertheidiger hatte ſeinem Klienten eindringlich vor
geſtellt daß gerade deſſen ſeltſame Weigerung den Verdacht
gegen ihn erhöhe und Zweifel an ſeiner Behauptung betreffs
des Teſtamentes errege

Hatte nicht Roderich beſonders nach dem großen Opfer
welches Angelika ihm gebracht die Pflicht Alles zu thun

von dem ſchmählichen Verdachte zu befreien der auf ihm
aſtete

Aber noch heiliger war ihm die Pflicht Angelika s kind
liche Gefühle nicht zu verletzen Er hatte geſchworen daß
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Lokales
Der Nachdruck unſerer Origiual Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 September
Der Tag von Sedan Das deutſche Volk begeht heute zum

zweinndzwanzigſten Male den Sedantag Die Zeitverhältniſſe der
Kampf gegen den unheimlichen Feind der uns in der Seuchengefahr
entſtanden iſt bringen es mit ſich daß die feſtliche Begehung unſers
volksthümlichen Feier und Ehrentages diesmal weniger rauſchend
wird Aber im Herzen eines jeden Vaterlandsfreundes wird darum
nicht minder kräftig und laut die Erinnerung an die große Zeit der
Wiedervereinigung Deutſchlands erklingen werden dazu Ernſt und ehr
licher Wille ſich regen das was die Väter erworben haben im heißen
Streit für alle Zeit zu erhalten und auszubauen So tief bei uns
die Riſſe gehen die politiſche ſoziale und religiöſe Verſchiedenheiten
dem öffentlichen Leben zufügen bis ins Mark gehen ſie nicht denn
das Mark unſeres Volksbewußtſeins beſteht in der Ueberzeugung daß
das nationale Band wie es uns Alle trotz der Sonderſtellung der
Parteien zuſammenhält unzerreißbar iſt Wir halten feſt am
Reiche dieſer Gedanke iſt grade auch bei den innerpolitiſchen
Wirren der jüngſten Sommerzeit allerorten zu Tage gekommen und
er bildet den kraftvoll an und ausklingenden Grundakkord in den ſich
ſchließlich alle auftretenden Diſſonanzen auflöſen Der deutſche Gott
halte für und für ſeine treue ſtarke Vaterhand über Kaiſer und Reich
Mit Recht veranſtalten die Schulen um ihren Zöglingen denen es
noch nicht vergönnt war jene große Zeit mit zu durchleben die Be
deutung derſelben vor Augen zu führen und vaterländiſche Geſinnung
in ihrem Herzen zu wecken und zu pflegen alljährlich am Sedantage
ihre Feſtakte So war es auch dies Mal der Fall

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung Montag den
5 September Auf der Tagesordnung ſtehen a für die S
Sitzung 1 Feſtſtellung der Fluchtlinie für die Durchbruchsſtraße von
der Mauergaſſe nach der Taubenſtraße 2 Abänderung des Termins
zur Einführung des neuen Hundeſteuer Regulativs 3 Ablehnung eines
Beitrages zu den Durchsbruchskoſten der kl Ulrichsſtraße 4 Ge
nehmigung der Fluchtlinie für die Volksſchule an den Weingärten
5 Fluchtlinien Regulirung für das Zander ſche Grundſtück Graſeweg 56
6 Pachtreviſions Verhandlungen von Beeſen Ammendorf 7 Beſchluß
faſſung über die Vorlage betr Regulirung der Magdeburgerſtraße bei
Verlegung der Stadtbahn Doppelgeleiſe 8 Abkommen mit dem Archi
tekten Zimmermann wegen Landerwerb an der neuen Promenade 8
9 Bewilligung der Mittel zur dreimaligen Straßen Reinigung 10 Be
willigung von Mitteln zur Bekämpfung der Cholera 11 Vermehrung
des Wärterperſonals im neuen Siechenhauſe 12 Petition von An
wohnern an der Glauchaiſchen Kirche 13 Antrag wegen der in der
Schule am Werge ſchen Garten unterzubringenden Knabenhorte 14 Nach
trag zu dem Vertrage mit den Francke ſchen Stiftungen wegen Straßen
Reinigung 15 Petition des Droſchkenführer Vereins 16 Petition
Drechsler 17 Petition des III kommunalen Wahlbezirks Vereins
b für die geſchloſſene Sitzung 18 Vorläufiger Bericht der Kom
miſſion für Vorberathung der Wahl eines Stadtbauraths 19 An
ſtellung eines Polizei Sergeanten 20 Befinden über die Ablehnungs
gründe eines Schiedmannes bezw Neuwahl

Zur Cholerafrage Ueber einen weiteren am geſtrigen Tage
noch zur Anmeldung gekommenen choleraverdächtigen Fall wird uns
geſchrieben Der in der Maſchinenfabrik von Herbſt u Co beſchäftigte
Schloſſer Spinke von hier wurde geſtern Vormittag kurz nach dem
Frühſtück von einem ſtarken Unwohlſein betroffen in deſſen Folge bald
Erbrechen und Diarrhoe auftraten Da der Zuſtand des Mannes nicht
bald zur Beſſerung überging hielt es der Jnhaber der Fabrik für ge
boten die Polizeibehörde von dem Falle zu verſtändigen welche den
Erkrankten der Jſolirbaracke der königlichen medieiniſchen Klinik zu
führen ließ Ein wirklicher Fall von Cholera liegt hier ebenfalls nicht
vor Der Betroffene befindet ſich bereits wieder vollkommen wohl
bleibt aber trotzdem noch in ärztlicher Beobachtung Außer ihm be
finden ſich noch der Gasanſtaltsarbeiter Gräbe von hier und der geſtern
Vormittag eingelieferte Former Creuzmann aus Giebichenſtein in der
Baracke

Mahnung zur Vorſicht Einem mit der Kaſſeler Bahn hier
angekommenen Reiſenden fiel es auf daß mehrere in ſeinem Konpé
befindliche Mitreiſende die auf dem Umwege über Northeim von Hamburg
hier ankamen keinerlei Kontrolle ſeitens der Balnpolizei unterzogen
wurden Jm Intereſſe der Bevölkerung unſerer Stadt dürfte es ge
boten ſein daß alle hier eintreffenden Fremden in Anbetracht der
momentan herrſchenden Gefahr über ihren Aufenthalt in den letzten
Tagen Auskunft zu geben haben vielleicht könnten dieſelben dann ſofern
dieſer Aufenthalt in cholera verdächtigen Orten ſtattgefunden hat einem
beſonderen Quarantäne Hotel überwieſen werden

Unglücksfall Jn der Armaturenfabrik von Werneburg Co
hierſelbſt erlitten geſtern drei Arbeiter dadurch Verletzungen daß beim
Herausnehmen eines Tiegels aus dem Ofen der Boden des Gefäßes
platzte und das flüſſige Metall ſich den Arbeitern über die Füße ergoß
Während die Arbeiter Hanke und Märker leichtere Verletzungen
davontrugen waren die Verletzungen des Gelbgießers Preiſer derartig
ſchwere daß er der königl Klinik zugeführt werden mußte

mindeſtens ihr der furchtbare Kampf erſpart bleiben ſollte
den er an jenem Abend durchgekämpft und es war ihm
ſtets als raune ihm die Schattengeſtalt der Ermordeten zu
Ein Blutſtrom trennt Dich und ſie

Und jetzt da Angelika ſein Weib geworden da ſie ver
bunden waren für s Leben mußte nicht eine ſolche Ent
deckung tödtlich für ſie ſein Sie hielt ihn ja für un
ſchuldig ſie liebte und achtete ihn das galt ihm mehr
als das Urtheil der Welt und ſo beſchloß Roderich auch
ferner ſein Schweigen zu bewahren

20 Kapitel
Neue Pläue

An demſelben Tage an welchem Frau Müller ſich zu
ihrer Schweſter begeben hatte um Vroni abzuholen und
Johannes a r jede Hoffnung auf ihre Hand zu
benehmen hatte Lucian Friedheim der ſeine Wirthſchafterin
ſozuſagen nicht aus den Augen gelaſſen die Zeit benützt
um einen Plan auszuführen den er nach der letzten Unter
redung mit der ſpekulativen Wittwe gefaßt

Zu dieſem Zwecke hatte er Wenzel Grisezek mit einemAuftrage nach einer entfernten Vorſadt geſendet und ſich

allein im Hauſe ſehend nicht gezögert die ihm nöthig er
ſcheinenden Vorkehrungen zu treffen

Der Zweck ſeiner Beſtrebungen war zuvörderſt der ſich
durch Liſt oder Anwendung von Gewalt in den Beſitz des
für ihn ſo werthvollen Dokumentes zu ſetzen

War erſt das Teſtament in ſeinen Händen und von ihm
vernichtet worden dann konnte die Müller immerhin ſelbſt
gerichtliche Angaben machen man würde glauben daß
ſie eine Fabel erzähle und Beweiſe für ihre Behauptung
hatte ſie ja nicht
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Unliebſame Ueberraſchung Geſtern Abend traf auf dem

bigen Bahnhofe eine Depeſche von Eisleben ein welche mittheilte
daß mit dem Zuge 8 Uhr 8 Min Abends eine choleraverdächtige
Dame in Halle ankommen würde Bei Ankunft des Zuges wurde
der betreffende Wagen ſofort abgehängt nach dem Steinthorbahnhof
überführt und von hier aus die Dame eine Frau Rechtsanwalt S
aus Rawitſch welche von Wiesbaden nach der Heimath reiſte nach
der Klinik überführt Dort wurde die Dame für vollſtändig geſund
erklärt und ſofort entlaſſen Es ſtellte ſich heraus daß die Dame
ſtets an Uebelkeit leidet ſobald dieſelbe mit der Eiſenbahn fährt

Ein Spezial Eiſenbahnwagen der Sektkellerei und Wein
groſfhandlung von Kloß Förſter ein Erſtling ſeiner Art hielt
vorgeſtern auf unſerem Centralgüterbahnhof ſeinen Einzug Es war dies
der erſte Reiſeausflug des neuen von der Geſellſchaft für Fabrikation
von Eiſenbahnmaterial zu Görlitz erbauten Wagens welcher dabei dem
bie Vertreter der Firma Herrn Guſtav Moritz mehr alsFlaſchen Sekt zuführte Die Firma Kloß K Förſter beſchreitet
mit Beſchaffung dieſes beſonderen Eiſenbahnwagens als erſte unter
allen Weingroßhandlungen einen Weg auf dem bekanntlich ſchon länger
zahlreiche größere Brauereien vorgegangen ſind gegen deren grau
angeſtrichene jetzt meiſt in Folge der Unbill der Witterung wie des
Qualms der Lokomotiven ein wenig anſprechendes Aeußere zeigende
Wagen der neue Spezialwagen mit ſeinem in hellem EichenTon ge
haltenen Anſtrich und den auf der Längsſeite neben den Thüren an
gebrachten auf die Hauptmarken CabineteSekt und Monopol der
enannten Firma hinweiſenden Abbildungen zweier Rieſen Champagner
laſchen ſich höchſt vortheilhaft abhebt Dieſem ſchmucken Aeußeren

entſpricht die treffliche innere Einrichtung indem durch beſondere Kühl
ſowie Heiz Vorrichtungen Sommer und Winter die Sekte auf dem
Transport gegen die Einflüſſe der Witterung geſchützt ſind

Mord Jn der vergangenen Nacht fand man in der
Nähe von Ammendorf auf der Chanſſee einen Mann
todt auf Vei näherer Beſichtigung ſtellte ſich heraus daß
derſelbe namentlich am Kopfe ſchwer verletzt worden
war Dieſe Verletzung hat wahrſcheinlich den Tod des Be
treffenden herbeigeführt Der Ermordete ſoll der Arbeiter
Langenſpeer aus Radewell ſein Streckenarbeiter wollen
Hilferufe des jedenfalls Ueberfallenen gehört haben Es
dürfte außer allem Zweifel liegen daß ein Racheakt
vorliegt

Halleſche Straßenbahn Die Betriebseinnahmen pro Auguſt
betragen 1892 21,958 50 Mk gegen 1891 21,738 40 Mk Plus 1892
220 10 Mk Die Geſammtbetriebseinnahmen pro Auguſt betragen
1892 145,927 50 Mk gegen 1891 144,650 60 Mk Plus 1892
1276 90 Mk

Ein Kunſtwerk der Blumenbinderei das jeden Blumen
freund aufs lebhafteſte intereſſiren dürfte iſt aus Anlaß des Sedan
tages von Herrn Lange dem Jnhaber des Blumengeſchäfts im Neu
bau der Preußiſchen Lebensverſicherungs Geſellſchaft Alte Promenade
Nr 4 als Schaufenſter Schmuck ausgeſtellt Es ſtellt das deutſche
Wappen dar in welchem der Adler in tiefdunkelrothen Skabioſen und
rothen Pelargonien ausgeführt iſt während die Krone in welcher
Abends eine Glühlampe leuchtet aus Lorbeerblättern zuſammengeſetzt
iſt Das Wavpen iſt umhüllt von einem aus Sammt und Hermelin
Jmitation beſtehenden mit Goldfranſen beſetzten Mantel

Für Vriefmarkenſammler Der General Poſtmeiſter der
Vereinigten Staaten von Nordamerika läßt eine neue Serie von
Briefmarken anfertigen welchen der Charakter der Erinnerung an
das 400 jährige Jubiläum der Entdeckung Amerika s verliehen werden
ſoll Jede dieſer Briefmarken ſoll an eine andere Epiſode aus dem
Leben des Entdeckers anknüpfenn So wird eine Gattung das Bild des
Kolumbus ſelbſt tragen eine andere eine Abbildung des Kloſters la
Rabida das den Seefahrer beherbergte ein dritte wird das Admirals
ſchiff die Karavelle Santa Maria veranſchaulichen c Alle dieſe
Marken die am 1 Januar 1893 zur Ausgabe gelangen ſollen werden
am 31 December des Ausſtellungsjahres wieder aus dem Verkehr ge
zogen werden um dann wieder die alten Poſtwerthzeichen in ihre Rechte
treten zu laſſen

Aus dem Vereinsleben
Vertagt Die auf den 10 September nach Halle einberufene

Verſammlung des Zweigvereins für höheres Mädchenſchul
weſen in der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen iſt bis auf
Weiteres vertagt worden

Stenographie Der kürzlich gegründete Stenotachy
graphen Verein Saalia in Giebichenſtein eröffnet in der Steno
tachygraphie Engſchnellſchrift am 7 September cr im Tinzer
Garten einen Unterrichtskurſus in dieſer leicht erlernbaren Kurz
ſchrift Die Stenotachygraphie hat bereits in 5 Vereinen in Halle ſelbſt
und einem in Giebichenſtein eine feſte Stütze gefunden

Jus der näheren Umgebung
Merſeburg 1 September Die Grundſteinlegung zum

neuen Provinzial Ständehauſe iſt auf den 7 September an
geſetzt

Zur Cholera Gefahr
Braunſchweig 1 September Die Stadtverordneten

verſammlung bewilligte in der heutigen Sitzung einen unbe
grenzten Kredit bei einer etwa eintretenden Choleraepidemie
Die vereinigten Hotelbeſitzer haben beſchloſſen jedem aus Hamburg
Zugereiſten Auſnahme zu verweigern

Berlin 1 September Ein neuer Fall von wirklicher Cholera
wurde heute hier feſtgeſtellt und zwar an einem Hafenarbeiter der mit
dem verſtorbenen Krumrey zuſammen gearbeitet hatte Der Mann der
verſtorbenen Frau Frohnert und etwa 15 Choleraverdächtige wurden
heute aus Moabit entlaſſen in Charlottenburg ſind angeblich 8 Cho
lerafälle vorgekommen davon bereits einer mit tödtlichem Ausgang

A Hannover 2 September 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Bis jetzt iſt hier ein von
Hamburg gekommener Fremder und ein Dreher der Koerting ſchen
Maſchinenfabrik in Koertingsdorf an der Cholera erkrankt Die
bacteriologiſche Unterſuchung iſt noch nicht abgeſchloſſen Der Waldecker
Hof wo der Hamburger abgeſtiegen war iſt geſchloſſen worden

2 r 1 September Das Medicinalbureau meldet
heute 311 Cholerakranke und 162 Todesfälle Die Brüderanſtalt
des Rauhen Hauſes hat der Behörde 40 Krankenpfleger zur Verfügung
geſtellt Die Fußpaſſage auf der Eiſenbahnbrücke zwiſchen Wilhelms
burg und Harburg iſt verboten Die Milchproduzenten müſſen die
unverkauften Milchreſte vor der Heimkehr wegſchütten Sobald
Uebertretungen kund werden wird der Milchhandel in Hamburg und
Altona verboten

Roſtock i 1 September Der Kommandant der Feſtung
Dömitz ließ heute Militärpoſten am Elbufer aufſtellen da die
Mannſchaft eines choleraverdächtigen Schiffes trotz des Verbotes ver
ſuchte an Land zu gehen

Poſen 1 Setpember Wie die Poſener Zeitung meldet ſoll
in Türkwitz Kreis Groß Wartenberg am Sonnabend ein bei den
Kanalbauten in Hamburg beſchäftigt geweſener Arbeiter an der
Cholera erkrankt und bereits geſtorben ſein

Mannheim 1 September Die in Schwetzingen für dieſes
Jahr in Ausſicht genommene deutſche Hopfenansſtellung iſt
auf nächſtes Jahr verſchoben Wegen der Choleragefahr ſind die
Generalverſammlungen des Evangeliſchen Bundes und
der evangeliſchen Arbeitervereine Deutſchlands welche in der nächſten

re in Speyer ſtattfinden ſollten auf nächſtes Frühjahr verſchoben
worden

e rm

Koblenz 1 September Ein choleraverdächtiger aus
n ier angekommener 64 jähriger Rentner ſtarb verfloſſene

acht im Jſolirhoſpital Die Obduktion findet heute ſtatt
Wien 1 September Jn Troppau iſt der Verwalter des

hieſigen Hauptzollamtes Anton Czerwenka unter cholera
verdächtigen Symptomen geſtorben Amtlich werden aus
Lemberg drei Cholerafälle gemeldet geſtorben iſt bis jetzt
noch Niemand

Rom 1 September Die Agenzia Stefani bezeichnet die
auswärts verbreitete Meldung von dem Auftreten der aſiatiſchen
Cholera in Venedig Florenz Neapel und Brindiſi als jeder Be
gründung entbehrend bisher ſei kein einziger Cholerafall in Jtalien
vorgekommen Die Geſundheitsverhältniſſe im ganzen Königreich ſeien
bis jetzt ganz vorzügliche

Kopenhagen 1 September Die hieſigen Hotelbeſitzer
haben beſchloſſen bis auf Weileres keine Reiſenden aus
Deutſchland aufzunehmen

Stockholm 1 September Die Regierung hat heute Groß
britannien und Jrland als von der Cholera angeſteckt erklärt

Petersburg 1 September Nach den ofſiziellen freilich ſehr
un zuverläſſigen Berichten ſind bis zum 22 Auguſt in ganz Ruß
land an der Cholera 107647 Perſonen geſtorben Die rich
tige Ziffer dürfte viel höher gegen 150000 ſein Die größte Sterb
lichkeit iſt im Kaukaſus und im Gebiete der Doniſchen Koſacken be
obachtet worden

Vermiſchtes
Wilde Thiere als Muſikliebhaber Jm Londoner Zoo

logiſchen Garten hat man jüngſt weitere Verſuche angeſtellt über
den Einfluß welchen verſchiedene Muſikinſtrumente auf einzelne
der ſtändigen Bewohner des Gartens ausüben Man wählte die
Violine Flöte das Piccolo und den ſchottiſchen Dudelſack als Ver
gnügungs reſp Marterwerkzeuge Die wiſſenſchaftliche Kommiſſion
begab ſich natürlich zuerſt zu dem jungen Orang Utang Namens
Jack ſo gebührte es ſich wohl auch denn in Folge ſeiner nahen Ver
wandtſchaft mit dem Herrn der Schöpfung war er wie Reuters Frau
Paſtorin gewiß der Nächſte dazu Jack empfing die Kommiſſionmit der Würde ſeiner Stellung im Thierreich hörte ſich die erſten

Töne der Violine andächtig an allein bald verkroch er ſich mit allen
Anzeichen der Furcht in den Hintergrund und wickelte ſeine Decke um
ſich bis über die Ohren Vielleicht aber gefiel ihm auch nur das
Stück nicht das Programm iſt bisher nicht veröffentlicht denn
bald kam er wieder an das Gitter des Käfigs und lauſchte die eine
Hand in die Seite geſtemmt mit großem Ernſte und Bedacht

genau ſo wie unſer Kapellmeiſter bei der erſten Geſammtprobe
meinte mehr offenherzig als ſchmeichelhaft der ausführende Künſtler
Die Flöte änderte nichts in ſeinem Benehmen Das Piccolo indeſſen
trieb ihn in wilde Angſt Dann kam der Dudelſack und mit ihm zum
Erſtaunen aller Anweſenden ein Ausbruch tollſter Heiterkeit von
Seiten Jacks Er ſprang auf und ab warf die Strohhalme empor
und fing ſie auf und ſchoß einen Purzelbaum nach dem andern ein
Benehmen wofür ihm Schottland ewig dankbar ſein ſollte Jſt es
doch nunmehr bewieſen daß außer dem Schotten noch ein Geſchöpf
auf dieſer Erde Vergnügen und Muſik in ſeinem National Jnſtrument
entdecken kann Man operirte wie die Frkf Ztg mittheilt mit
ziemlich gleichen Erfolgen ſpäter an dem muſikaliſchen Gehör eines
Königstigers Die Töne der Violine welche ihn aus ſeinem
Vormittagsſchläfchen weckten entlockten Mietzens ausgewachſenem
Vetter ein behagliches Schnurren Wie beim Orang Utang war die
Wirkung der Flöte dieſelbe wie diejenige der Violine und ebenſo trieb
den Tiger das Piccolo einfach zur Raſerei Er ſpraug gegen die
Wände das Gitter heulte und peitſchte wüthend die Flanken mit
ſeinem Schwanze Den ſchottiſchen Dudelſack probirte an ihm die
Kommiſſion nach einiger Ueberlegung allerdings nicht vielleicht aus
Rückſicht auf die Gefühle beider Parteien

Vor Heimweh irrſinnig Jn der Döblinger Jrrenanſtalt iſt
am 27 ds Mts der Univerſitäts Profeſſor Dr Ludwig Bandl im
50 Lebensjahre geſtorben Ein wahrhaft tragiſches Verhängniß hat
ſich da an einem der bedeutendſten Wiener Aerzte erfüllt Bandl bezog
Anfangs der ſechziger Jahre die Univerſität Wien und warf ſich mit
Eifer auf das mediziniſche Studium Später wendete er ſich der Ge
burtshilfe zu und hatte die Genugthunng ſein Streben in gelehrten
Kreiſen bald anerkannt zu ſehen Aus den großen wiſſenſchaftlichen
Erfolgen Bandl s welchen er die Ernennung zum außerordentlichen
Profeſſor an der Wiener Univerſität dankte mußten bald auch günſtige
materielle Erfolge ſich ergeben Bandl wurde einer der geſuchteſten
Frauenärzte Wiens Zu Ende des Sommers 1886 trat in der Stellung
des Profeſſors eine weſentliche Aenderung ein An der deutſchen Uni
verſität in Prag war die Lehrkanzel für Geburtshilfe erledigt und Bandl
wurde für dieſen Lehrſtuhl vorgeſchlagen Seine Ernennung zum
Profeſſor für Prag erfolgte im September Er freute ſich darüber
er wußte damals noch nicht daß ihm der Abſchied von Wien ſo ſchwer
werden würde Aber je näher die Zeit heranrückte welche ihn von
Wien entführen ſollte deſto trauriger wurde er Er ging im September
nach Prag um ſeine Klinik zu beſichtigen Jm Oktober trat er ſeine
Profeſſur in Prag an aber er konnte ſich nur ſchwer entſchließen die
Vorleſungen zu beginnen Wiederholt mußte ihn der Dekan Chiari
auffordern ſeine Antrittsvorleſung zu halten Bandl erſchien im Hör
ſaale aber von einem ſchrecklichen Weinkrampf befallen mußte er aus
dem Hörſaale gebracht werden Er verſuchte nach einigen Tagen der
Erholung noch ein zweites Mal zu ſeinen Schülern zu ſprechen aber
er brach wieder zuſammen Sein Geiſt war geſtört und nun iſt er
ſchon ſeit Jahren irrſinnig in der Döblinger Heilanſtalt geſtorben

Ueber weibliche Erziehung in Deutſchland ſpricht ſich ein
in New Vork erſcheinendes Blatt in einer Weiſe aus die namentlich
unſere Leſerinnen intereſſiren dürfte Die Koch unſt heißt es da bildet
einen Theil der Erziehung der Frauen in Deutſchland Der wohl
habende Handelsmann ſowohl wie der Handwerker und Arbeiter ſetzen
ihren Stolz darein aus ihren Töchtern gute Hausfrauen zu ſchaffen
Um dies zu erzielen werden dieſelben wenn ſie die Schule verlaſſen
haben und konfirmirt ſind gewöhnlich im 14 Jahre auf dem
Lande oder in der Stadt in eine größere Familie gebracht wo ſie ein
oder zwei Jahre bleiben und dort vollſtändig die Dienſte einer Magd
verrichten Man betrachtet dieſes als die Lehrzeit einer guten Haus
wirthin Sie unterſcheidet ſich von der Magd nur dadurch daß ſie
keinen Lohn erhält und in vielen Fällen zahlen die Eltern welche ſie
in der Kleidung erhalten auch noch für ihre Beköſtigung Das iſt
der erſte Schritt zur Ausbildung der Hausfrau Dann kommt ſie
als zweiter Schritt unter denſelben Bedingungen in die Küche ent
weder eines Privatmanns oder eines großen Hotels Hier hat ſie die
Ausgaben zu kontroliren iſt die Vorgeſetzte der Dienſtmädchen und
hilft ſelbſt beim Kochen wird immer Fräulein oder Mamſell
titulirt und von der Familie achtungsvoll behandelt Viele Töchter
reicher Familien erhalten eine ähnliche Erziehung deshalb ſind auch
die deutſchen Frauen vollkommene Muſter von Ordnung und Oekonomie
Die reichſte Frau kennt die Preiſe aller Lebensbedürfniſſe ebenſo gut
wie die ärmſte und es iſt ein wahres Vergnügen ſie immer beſchäftigt
von einem Winkel des Hauſes nach dem andern gehen zu ſehen wie
ſie bald einen Blick in die Kinderſtube wirft um zu ſehen was die
Kinder machen wie ſie im nächſten Augenblick in der Küche iſt um
zu ſehen ob die Köchin Alles richtig beſorgt und ob überhaupt Alles
reinlich accurat und in Ordnung iſt Mit einem Worte die deutſche
Frau iſt im wahren Sinne die Seele des Hauſes

Aus Furcht vor der Cholera Ein in Winterhude bei
Hamburg wohnendes junges Mädchen war von einer ſo großen
Cholerafurcht ergriffen worden daß es ſeinen Bekannten gegenüber
erklärke lieber rechtzeitig ſeinem Leben ein Ende machen zu wollen als
ein ſo ſchreckliches Ende zu erleiden Eines Abends wurde die Furcht
ſame von ihren Angehörigen vermißt und überall vergebens geſucht bis
man ſie ihnen endlich überbrachte Sie hatte ſich bei der Winterhuder
brücke ins Waſſer geſtürzt um ihrem Leben ein Ende zu machen doch
war der kühne Sprung von Vorübergehenden bemerkt worden welche
dann die Aengſtliche dem gefährlichen Elemente entriſſen hatten nach
dem ſie ſchon ziemlich viel Alſterwaſſer gekoſtet hatte

Seidenstoffe
De empſenlen zu ſesten allerbilligeten Fabrikpreisen

schwarz weiss und farbig
nur bewährte gute Fabrikate
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gemüthlichen Skat
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Kopfe daſaß
Antlitz eines Todten
Arzt konſtatirte ſeinem Leben ein
der That ſein letztes

Schauſpielerin Langtry eingeführt
Die Mode beſteht darin daß man
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H Berlin 2 September
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perſonal wurden
ſchwer verletzt

Eine neue Mode für Hunde
Londoner Hunde kommt eine neue Mode die von der berühmten

büſchel die beiden Buchſtaben L I

Bis jetzt ſind 25 Todte zu Tage gefördert worden
Rettungsarbeiten ſind ſchwierig wegen des Einſturzes der Minen
gänge und der ansſtrömenden Gaſe
menge numlagert die Unglücksſtätte die Polizei und Gensdarmerie

Die Zahl der Verunglückten iſt noch
Eine Unterſuchung wem die Verant

uden

a prrbarSeptember

m

Vier alte Herren in Berlin darunter
der 64 jährige Rentier fanden ſich ſeit Jahren faſt jeden Abend ineinem Weitbierlotel der Lindenſtraße zuſammen und ſpielten einen

Das war auch dieſer Tage der Fall und ſo war
10 Uhr herangekommen die Zeit in welcher ſie gewöhnlich aufzuhören

Herr G hatte die Karten geordnet und ſagte zu ſeinen
Mitſpielern Das letzte Spiel hoffentlich paßt Ihr beide ich habe
ein unverlierbares Nullouvert und da giebts Geld
es daß in der That keiner der Mitſpieler gegen das Nullouvert etwas

Der Zufall wollte

begann Herr G legte die Karten
offen auf den Tiſch die Freunde ſahen hin und überzeugten ſich durch
einen Blick daß das Spiel in der That gewonnen ſei Eben ſchickten
ſie ſich an dem Gewinner das Geld für das Spiel hinzuſchieben als
ſie bemerkten daß er in ſich zuſammengeſunken mit niedergebeugtem

Ein Lächeln umſpielte ſeine Lippen und verklärte das
Ein Herzſchlag hatte wie ein herbeigeruſener

Ende gemacht Das Spiel war in

Unter dem High Life der

wurde immer mehr zur Geltung
die Hunde vornehmlich die Pudel

mit den Anfangsbuchſtaben des Namens ihres Beſitzers die von einem
Hundeſcheerer in kunſtvoller Weiſe auf dem Rücken des Thieres hervor
gezaubert werden ſchmückt und ſie dadurch von dem Hundeproletariat
ſondert Miß Langtry beſitzt eine prächtige d h eine ſcheußlich zottige

ihrer Gigerlfriſur allgemeine Be
wunderung erregt und in Geſtalt zweier in einandergeflochtener Haar

die Jnitialen des Namens ihrer

lete Uachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die hieſige ſeit langer
Zeit beſtehende Tuchfirma G Blankenſtein iſt wie der Kon
fektionär erfährt in Zahlungsſchwierigkeiten gerathen

September 9 Uhr 40 Min Vorut
unſeres Korreſpondenten Jn

Tele
Frasneries

eine große Grubenexploſion
Die

Eine ungehenere Menſchen

beizumeſſen iſt befindet ſich im

Bei einem Gerüſteinſturz erſchlagen
Königsberg i Pr 1 September Ein großes Unglück

Das Banugerüſt welches zur
Schloſſes vor demſelben errichtet
unter ſich 12 Menſchen begrabend
Feuerwehr

Schwadron des Küraſſier Regiments noch lebend hervorgezogen
einer verſtarb während des Transports nach dem Krankenhaus

unter Beihilfe einer

mehrere Berliner Bildhauer und
Steinmetzen Ein Trompeter des Artillerie Negiments von Linger
und deſſen Braut welche in dem Augenblick als der Zuſammen
ſturz erfolgte am Schloſſe vorbeigingen wurden erſchlagen zwei

glücklich
Droſchke deren Kutſcher leicht verletzt wurde während der Fahr
gaſt durch einen auf ihn falle

davon desgleichen eine

Balken zwei Nippenbrüche
Folge Loslöſung eines Geſimſes

welches im Fallen das Gerüſt durchſchlug

Zwiſchen Sinaja und Plossci
ſind zwei Eiſenbahnzüge zuſammengeſtoßen Vom Zug

zwei Perſonen getödtet ſechs andere

Abfahrt nach
Magdeburg V b Cöthen

715 V 3 952 10 8 V bis
Cöthen 118 V 3 126 N

3 318 i 680 N bis
Cöthen 72N 8 898 M 3
1025 N 3 1155 b Cöthen

Leipzig 2V 451V 545V 6 V
2784 900o 1010 108
V 8 11 9 120 N 3358 55 N 3 523 N13 680 77 88095 N 3 1056 N 31150 N

Aſchersleben Halberſtadt 500
8 1185 V 13 1i8 N

3 35 68 9 N bis
Halberſtadt

Nordhanſen Kaſſel 5 i
b Sangerhauſen 7V 10

V 83 128 N bis Eisleben u
Querfurt 25 550 980 N
b Nordhauſen 108 N 173
1186 N bis Eisleben

Berlin Anhalt 1218 V
173 480 V 1 2 725 88
V 8 1100 160 5is
N 2 584 8i1 N 173g85 M b Bitterfeld 0 M 8

Sorau Guben 7 1180181 N 3 7 N 83 1058
Nachm bis Torgau

Thüringen 31 h 67 V
8 715 n Sonntags b Sulza
3 727 928 105 V1088 V 3 München 11

V 2 12 219 548 N
8 558 N 8 b München

687 ,726 N 3 b Merſeburg
920 N b Erfurt 1128 N 2

und trocken

Fahrplan gültig ab J Mai 1892
Ankunft von

Magdeburg 282 527 6
72 V 3 850 983 V

1027 V 3 128 N 3 30
51 N 18 656 888

1050 N 173

Leipzig 52 688 79 V
3 78 90 103051128 V 1 3 1 M 1735
115 N 3 252 410522 618 67 N 1729 828 MN 9 N 1018 M

3 119 N
Aſchersleben Halberſtadt 55

V v Cönnern 728 108
128 458 520 N 173
856 11 8 N

Nordhauſen Kaſſel 622 60
77 3 10001210 113 518 722

88 1040 N

b MD

Berlin Anhalt 38 452 VP
722 918 V 8 102 1030
V 3 1118 V 2 185529 589 N 3 551 N

3 852 1123 N 2
Soran Guben 682 10 P

8 128 78 N 1781014 N

Thüringen 32 V 8 42
V 1 2 H26 654 849
V 3 1028 13 254
459 514 N 2 868 N

8 821 985 N 78105 N nur Sonntags 11
1155 N 8

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug
mit 4 Klaſſe

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 3 September

Bei Weſtwind theils heiter theils wolkig mäßig warm

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 pari u l Et
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Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 September

den 1 September einen

Ausverkauf
unſerer ſämmtlichen Beftände inVJongeg und Regenschirmen

Es wird hierdurch dem verehrten Publikum Gelegenheit geboten Lonnen und rn zu noch nie dageweſenen Preiſen zu kaufen

Sämmtliche Schirme ſind enorm billig ausgezeichnet z
Gloria Regenschirme 1,50 Sonnenschirme und die Hälfte der früheren Preiſe

Unſere Lokalitäten ſind vom 1 Oktober zu vermiethen Die Ladeneinrichtung iſt billigſt zu verkaufen

Aönigsberger Scliirm Jubriſ
Rabow C Freudenberg

IIalle a SGr Ulrichſtraße 49 Gr Ulrichſtraße 49
Strenge recll aber ausser gewöhnlich e re

Wegen Sröffnung eines Fabrikationsgeſchäfts z hieſigen Platze beabſichtige ich
Diaitgeſchni ganz aufzulöſen ſtelle daher mein gut aſſortirtes Waarenlager zum

usverkauf
Sämmtliche Artikel ſind im Preiſe ganz bedeutend heruntergeſetzt wovon ſich jeder Käufer überzeugen kann

Zum I Ausverkauf kommenPrima Wolle Zollpfund 00 ſonſt 50 Mk Träcottail len prima Qual 25 50 Mk ſonſt u 50 Mk mehr CorsetsSchürzen Strümpfe Handschunhe Taiiientüucher Unterröcke Capotten Kinderkleidchen Besätze
Knöpfe herren Damen u Kinderwäsche Normalhemden Barchenthemden Hosen Strickjackenh Unierbeinkleider Oberhemden Kragen Manchetten Shlipse Tricotagen Spitzen

Sonnen U V Je M f grosser Posten Gardinen und BettdeckenDe Sämmtliche Artikel zur Herren und Damenschneiderei,

n Güunſtigſte Gelegenheit für Wiederverkäufer
Gustav BRlochert Ranniſcheſtraße 3

e

e

e

J

O hNeuheiten für den Herbst wuncdl Winter2 am en u Mädden Confection

Brummer Benfamin
D3

J Buar und Chrilzahlung
zu den billigſten Sreiſen u

keichteſten Zahlungsbedingungen

nur gqutsitzende geschmackvolle Fagons
ebensoIlIeiderstoffe vom einfachsten bis feinsten Genroe

sind in grosser Auswahl neu eingetroffen und werden
wie bekannt zu den allerbilligsten festen Preisen verkauft

o
ledes am Lager befindliche Stock ist m Jeutſicher Preisangabe versehen dadurch wird der 8

Einkauf sehr erleichtert und ist Jeder vor Vertheuerung geschutzt

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
Br Ulrichstr 28
Part u I tage

Mode Seiden Leinen und Baumwollenwaaren fertige Wäsche Normal Unterkleider Barchenthemden Steppdecken
Blousen Schürzen Corsets Gardinen Teppiche Tischdecken ete

h äääähx

Verkauf
gegen

Zum Amzug empfehle mein reichhaltigſt ſortirtes Lager in
Msbel in allen Holzarten und Preislagen

Polſterwaaren als Sophas Divans Garnituren
Matratzen in beſter ſolideſter Verarbeitung aus

eigener Werfkſtelle
Hetten Spirgel Trümeaux KRegulateurr Wanduhren etc

Bei Lieferung ganzer Ausſtattungen Preisermäßlgung

größtes Waaren und Möbelhaus
in der Provinz

Raiser Snte
W Eingang Schulgaſſe

Nr 206

Da wir uns entſchloſſen haben unſere hieſige Filiale zum 1 Oktober er aufzulöſen ſo eröffneten wir Donnerstag

Gloria Regenschirme mit feinen gemalten Griffen 2,00 Aecht Gloria Prima Wolle und Seide 3,50 e

ar

Nicolaus Pindo ſah

49 Gr Ulrichſtraße 49 eine Treppe
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